
Mkmachrichwithäis km 
allen heimath. 

Preuss-. 
spat-im krumde 

Ver l i n. Auf dem Pionieriibmigss 
piqsc hinter dein Exiiichtgedüudc wurde 
von Manniitnfkm des 2. Zeit-standen- 
baiaiiionz M ictlmtheiieu in einer 
Tiefe von 75 iscntimcier ein Sieieit 
ikkiqelegh das-anscheinend iivek im 
Jahre doti ist-eigen hat. Tag Esel-it 
wurde mif den Luiicsumdtiicheu Kirch- 
hof gehn-GL- Am Smifibanemmnm 
fiel ver 47iührizic olmnchioie Kam-ei- 
inecht Mein in Der Trunkenheit in die 
Sprec. Der Ounmnmkm mm Kom- 
pagnicchei der Ewnthtapm iiir Ka- 
mnim, Amic, imunzi iizm ioiott nach 
und tetietc ihm-Der Rost-deutsche 
Llovd unterbminrlt derinolcn mit ncr 
idniqlich prenixiichen Vatmumvulinuzi 
betreffs Ueber-minnt des Augwundckeks 
Bahnhofø Mahle-Leu ikci Berlin· Tit 
Lipvd beabsichtigt, daselbst nu1iiive03c- 
bäuve zu errichte-« 

Chariviiciilmrzk. Tit Domit- 
neniiskus hat tiix«,;ii:«.i un Dir Simo- 
dauet Bergbrkntmk km iiim W wink- 
gen große-«- Tistmiu, Jus un der Hitar- 
loiienbutgkk iikixnificc neben dem 
Branetcimnnmtuct iseimcn iI«i, iiir 
390,000 Mark vctimsii. Es- ifi dabei 
aber» Die Bedingung gestellt, daß das 

Lieiiinde iiisizikiilieixiich fur Zwecke der 
Ululsclcl UULL zlslll Essen UUUJ dlll Cl. 

richtung vcn Wobnlxönsern verwendet 
werden darf. Damit schwindet siir 
Charlottenburg jede Aussicht, den seit 
dortgent Jahr eingeichtaienen Pferde- 
markt wieder in's Leben znriictznruseih 

S per ndet u. TerVanplnn sitt die 
militiirische Arbeitertnlottie Haselljorst 
bei Somit-am die zur Ansiedeinng von 
Arbeitern der Spnndnner Militiirwerti 
sliitten bestimntt ist« hat neuerdings eitte 
grnndsiipliche Aendernng erfahren. In 
den ersten Ntiiren sind durchweg nur 

Zwei- nnd tiierjomilientiiinier ini Vil- 
ienitii errichtet worden. lig liatsich aber 
gezeigt, dnst bei Herstellung ausreichen- 
der Woiuiräntne in tolchen tleinen Ban- 
ten die Mietlxen die ttoiten der Verzin- 
inng cis Prozent) nnd der Unterhal- 
tung nicht decken. Aus diesem Grunde 
werden scrtnn nnr noch in geringer 
Zahl grosser-e Wonniiiinser von je zebn 
und mehr Wohnungen get-ant. 

Provinz spannt-von 
D u d e r st· a d t. Mehrere titvmnaiias 

sten, die den Geburtstag eines Mit- 
schiilerg gefeiert halten nnd ani dem 
Heimwege noch 12 Mir in den Straßen 
Unfug berichtet-, geriethen mit- den 
Nachtwächter-i in Streit. Der Grim- 
naiiaft Leibe-te one- Lindau holte einen 
getadenen Revoiner und seiterte ans die 
Beamten iiins scharfe Schilsie ab. Ein 
Nachtwächter und ein Titchlee erhielten 
Streisichitisc, wankend der binter dein 
Wdchler stehende, get-U nnisetbeiligle 
Schneider Borchard in die Stirn getros- 
sen wurde nnd sofort todtzninnnneni 
brach. Ter Tliäter wurde vom Publi- 
tntn so zitgerichtet, dass der Arzt in An- 
sprach genommen werden mußte- 

Herzberg. Tcr Sprirlnsieitrens 
dont Wilhelm Steine-er ist wegen Unter- 
ichlagung verlmitet werten. Die Unter- 
ichtngnngsintntne betrngt eirea 75,000 
Mart. 

pro-viere Sellmstxtassaw 
Blrotte r one; Leylyin hat hier die 

Einweihung ver neuen Kirche flatt- 
gefundem die un Stelle Ver am lit. 
Juli 1895 net drin verheeieuden Binnde 
eiugeascherten ullcu Miene errichtet 
wurde. Der Bau nat zwei Jahre ge- 
dauert und einerl Kaltenaufwand von 
l:,lti um Mnil erfordert. Der Kaiser 
hatte hierzu tixz ,W» Mart gefllfleL 

NUdeizlieinu Jus benachbarten 
Dorfelsitiiuueu in der lsxeunuftein zur 
Wiederherstellung dei- Vilneuarviessllos 
fleis- gelegl worden. Die Vlnszfulnuim 
des numeutlich vrm Finsteu tlutl zu 

· Löwe-eiteln umtegirteu Baues foll Sink- 
000 Murl leiten. 

Moomrkommerw 
F a l t e u b u rei. Vom Schtturnericht 

wurde der hieher noch unbefcholtene 

Lunge Laienmirlh Altiert tilubnndc ein-z 

elchenrorf treuen Tuotfchiaug unter 
Zubllligung inllderuoer Umstande zu 
vier Jahren tdleftlugujfz verurtleilt. 
Der Angeklagte hatte feine Braut. die 
24 Jahre alle BauerhofevefinerssTachs 
ter Metell-n Braun, uns Eifersucht nun 
fni Augentlliel grofxer tfrregung tuiltelft 
eines Melierlllalieö getödtet. 

Staman Der Arbeiter Pobl 
holte Milch vom tin-te ttlrofszchönfelde 
nach dein Bannle Liebeston- zu innerem 
Bei der Nin-licht fulu er etwa- in den 
Liebenower See, uui die Mauer unzu- 
ieuchteu. lir gerieth aber mit feinem 
Fuhrwerk iu gruudlafe Stellen, wo er 
mit Pferden und Wagen in Die Tiefe 
versunk. Nach U Stunden wurde die 
Leiche geborgen 

provins Postu. 
Pasen Tie Stadtaeiorsueteu be- 

tvilligten weitere täten-tut Man für 
einen Fliinelanttau an das ftadtilche 
Irnulenlnine so daß hierfür insge- 
fnmuit AM, 000 Matt verfügbar sind, 
ubqefelien von den nl tunerlpeblicheu 
Crunderwerbetostew n lä große 
Säle« vie Raum fui 120 Betten bieten. 
wert-en dadurch gewannen; das Kran- 
tenraus tauu dann 270 Personen auf- 
nehmen. - 

Oftroveu Neul- dreititgiger Vet- 
hauvltmg verurtheilte das Schwur- 

sslcht den Wirthletmftsiieliier Idalbert 
plain ans Heut-claim wegen Morde- 
« Lade-R del-la ins ue den Dienst- 

ltln« ver I ihn ln eine-u 
» 
Its sen-ist« III-ten Miter 

OW 

trauten sein«-L mit Spiritus be s en 
nnd llni dann ungern-weh to da o- 
nitla einen qnntvotten Flmnmentod 
inne. 

proz-ins Osten-ruhten 
K d n i n -:- b e r g. titsnernlmajor 

Groß, ernannt v. Zchnsnrzhvss der 
neu-·- Ketnennndenr der l. cituiintiichen 
Brit-non tvnrde von der Universität 
Mengean zutn Doktor der Rechte 
honorie esinfn etnnnnt, weil er auf 
dein Hunger Friedens-Konntest so klar 
nnd tnnnntiO fin- Teutichlands Selbst- 
liesiininunmng negenntnsr einein obli- 
gntoriiitken Schiedsgericht eintrat-Bei 
eine-n Musik«-ne des tlonigstiemer Ge- 
iannveueinx »Motnltlnme« noch Waren 
find der tstluteriueifter Tttittnnsly nnd 
iein Sonn im dortigen See ertrnnlen. 

Brot-ins Mcllpreufskw 
Dunzin· Tie verstorbene Wittwe 

Kornliue v. Eilinnnitein get-. Freiin v. 

Pntitlnner tut leytwillig ans iltrer 
Hinterlestnnicttuit 12,000 Mart der 
St dt Danin vermocht, damit daraus 
entweder die Kosten ver Anlage eines 
Brunnen-z nnf einein öffentlichen Pia-e 
unserer Stadt bestritten werden oder 
eine besondere Stiftung zur Unter- 
ftiipung von Studenten ver nenen tech- 
nischen Hochschule errichtet werde. 

Inn-el. Der ttiutszlteiiser v. Po- 
lrcziwnieli in Blum-i wurde von fei- 
uetn Knechte dei einer vorlitplichen 
Brunditiitnnxi til-erratend eriettoit dabei 
den Ilneetit und nnd ans einen hinzu- 
gelommenen Arbeiter ebenfalls einen 
Schuß ob, wodurch dieser schwer verletzt 
wurde. anbui vergifteteiich Potrczitw 
nickt. 

Iheinptovinp 
Diisseldars. Der Ztnclalnrs 

meister Heinrich Mertenss iit nach Wech- 
lelialsehnngcn in der Holze non etwa 
Bin-Juni Mart geflüchletz eine hielige 
Banl wurde fiir annahernd 70,t)00 
Mart geschädigt 

Höhsrheid Angesichts des hier- 
orts herrschenden Mangels an Arbeiter- 
wohnnngen beschlossen die Stadtvers 
ordneten lim- beziehungsweise Zwei- 
fantilienlninser iur iolilte Arbeiter zu 
erbauen, die lich verpflichten. das Dirne 
gegen Zahlung non :lz Prozent Zinsen 
und 2 oder Zz Prozent Amortisation zu 
miethen. Sobald der Mielher ein Vier- 
tel der Vanlosten getilgt hat« wird er 
als Cigentluimer des Hause-il in’S 
Grnndbnch eingetragen. Die Kosten 
eines Doppelwohnhanieo find anf llt,- 
000 Mart, die eines Einiamilienhanses 
aus 6000 Mart veranschlagt Behufs 
Ausführung des Proieltes beschlossen 
die Stadlverordneten die sofortige Ans- 
nolnne einer Anleihe von li)8,t)00 
Mark. 

Odenlirchen. Hm 8(). Lebens- 
jahre ftarls hier Bürgermeister a. D. 
Tut-ein ter 34 Jahre lang bis 1896 
die hieiige stcidtiiche Verwaltung geleitet 
hat nnd lich in dieier Zeit nm den Anf- 
schwnng der Stadt Odenlirthen viele 
Verdienste erwarb. 

Unser-ins Faustens 
heiligen flatt. In einem An- 

soll von tsleiiteggeftortaeit stieg der ini 
Krankenhauie zu Erghnuien unterge- 
brachle 81jahrige Jotei Beet ans Len- 
genseld durch ein Bodensenfter auf das 
Dach der Anstalt, itiirzte herab nnd war 

ioiort todt. 
Nordhanien. Der verstorbene 

Rentier Wilhelm Arnald hat der Stadt 
zn gemeinnntiigen Zwecken t’)t),t.)00 
Mart den-tacht 

entzwedeL Jn dem anmar- 

liichett Tot-je Jechlinnen ist ein große-:- 
Urnenietd entdeckt worden. Bis vor 

Kurzem nmien nnf dem dortigen Miit-- 
lenberge, der til-J tieidniiche tttrnbstntte 
gedient haben muß, 75 ltrnen gefun- 
den, die znin Theil zwischen quadratisch 
gestellten glitten Steinen standen und 
noch gut etmitten waren. Die Urnen 
enthielten Atcheniiberrcite und verein- 
zelt anrb untenntlich gewordene Schmuck- 
itüete. Man glaubt die Zeit ittrer Bei- 
te ung uni Inn Jahre n. ishr. Geburt 
b innnen zn unmen- 

provink Hättest-n- 
Brestnn Der hiesige Mogistrat 

beschloß, daf; die Stadt Breslnn fortan 
grundtäptich den Bau nnd deckBetrieb 
neuer Stcaiienbabnlinien in eigener 
Negie ausführe- 

Gtonaik Däs Kriegsgerieht ver- 
urtheilte den Muse-letter Sebuttd vom 
ös. Regiment wegen Ermordung feiner 
Geliebten zn l."p Jahren Zuchthth 

dirtchliern. In unlerer Stadt 
wurde dag- l—l. Niederichtetiiche Bundes- 
iitngerieit nligelmltem bei welchem 700 
Sänger mitwirtteu. Der von Fremden 
fast überiitttte Ort tdnr ans HFefttichfte 
getchtnlntt. Den see itzan tilde-ten 48 
Vereine. Seit-s Festwnuem von denkst 
eines Rittieznbl und die Berggnotnen 
dar-stellte, verschönte-i den bunten Zug. 
Unter Leitung des Bundekdirigentetu 
Kanten Sattel aus ttjriuitxekn»wurde 
der getnngtiche Theil des Festdros 

comme- auf dem bereiten gelegenen 
avalierberge abgehalten. 

Provin- schleimig-Ile 
Flens b u rg. Jn der Cisengieizerei 

von Jedten Sonn wurde eine größere 
Riemenscheibe transportirt. Diese tippte 
um und teni den Arbeiter Wilhelm 
Matintns qui den Rücken. Der Ver- 
ungtiickte start-, als ieine Kollegen ihn 
in die Dintonittenanftalt befördern 
wollten. 

huiunr. Au einein Morgen wur- 
den auf dem Kleitntilenberg hierielbtt 

,450 Brieitanben nus Hamburg einige- 
lqssen. Die erste Taube trat bereits um 
Ums Ubr ans ilnetn tpeiumttilichen 

Icchtn e ein. Sie tmtte in jeder Minute 
1180 eter zurückgelegt Die Tauben 

Hamen turz bintee einander. to dqh die 
WW 

Konkurrenz meilo Mithin- 12 Ulkr 
geschlossen nie-its n lenkt-.- »Hu Wanzen 
lehrten W present ver T Inlns i in sure 
Schlei. se zunut. 

Provinz VII-Matten 
M ii n st e k. Der Protsiiisialnngschnsz 

bewillixnc dem tin-in Minden fiik die 
Kleintmlni Winden-lichte ein Zusops 
dnrteven von 215,0(«)Marl, sowie dem 
Kreise Heisan fiit die sileinbalsn Her- 
fordsWnllcnbriick ein solches von 206,- 
000 Mari. 

Vieleseld. Die Clzefmn FJBleis 
mund fiel die zelmsinfige Kellertreppe 
dre- Houscs herunter. wodurch sie sich 
schwere Verlegnngen unt Kopfe zuzuei, 
an deren Folgen sie starb. 

Rhein e. hierortg erlranlten 90 
Personen in Folge des Genusses ver- 
dorbenen Pserdefleisches. 

Fuchse-. 
Dresden. Auf dem lsiek abgehol- 

tenen 13. deutschen Wunder-schießen 
wurde Nürnberg als Bundessitz nnd 
Hannover als Ort file das nächste 
Schüpenfesl erwählt-Ein wochtlsubens 
der Gefreiter gut) hier ans den flüchten- 
den Arbeitösolonten Hansner, sciuer 
Vorschrift gewiss-» mehrere Schüsse ab 
nnd verwundete den Flüchtling sehr 
schwer nn Niiclen 
Rlclll l H Lck Plllilllllocllcl Ill- 

hann Berioiilh wurde in einer Schenne 
itodt aufgefunden. Er hatte sich mittelst 
eines Naiirmeisersi an beiden Landen 
die Pulsaoern durchschnitten. Krankheit 
diirste die Ursache snm Selbslmorde ge- 
wesen lein. 

Le i bzig. Das Schwurgericht ver- 

urtheilte die Falschmünzer Porst nnd 
Schiiitig zn sieben Jahren Zuchthans 
und sehn Jahren Ehrverlnst beziehungs- 
weise 2 Jahren Zuchthans nnd drei 
Jahren Ehrverltisl; gegen beide Ver- 
urtheilte wurde ani Zttlåssigleit der 
Polizeianssicht erkannt. 

Oelsnis i. B. Einen großenTovs 
rnit mehr als 600 Silbermünzen fand 
der Hausbesiyer Libuert in Laute-hoch 
beim Mittagen eines alten Gebäudes. 
Der Schap, welcher eine große Anzahl 
preußischer nnd süchiischer Thaler, Drit- 
tel- und Viertelthaier, sowie mehrere 
Hundert Stück Silberscheidemünzen 
umfaßt, stammt ans den Jahren 1630 
bis 1690z jedes Stiirl ift vorzüglich er- 

halten. 
Waldheinr. Beim Spielen am 

Fabritgraben der Panvenfabrit Limrns 
rip siel das achtjahrige Söhnchen des 
Handarbeiters Metzel daselbst in das 
liese Wasser nnd ertrani. 

Weißen ba r n. Tie421iihrigecshes 
rau des Holzwaarenliandlerg Tannniß 
iirzle von der Etnnorscbenne in den 

Pansen hinab nnd zog sich schwere 
innere Verletzungen zu. 

Zwiclan. Das-·- hiesiae Schwur- 
gericht verurtheilte den früheren Spar- 
iassenlassirer Bauch in Niederblaniy 
wegen llnterlchlagnna itnn amtlich an- 
vertrauter Gelder zu einem Jahr sechs 
Monaten Geiangniky 

Jfüriirsisde Ziutem 
A l ten v n r g. Das harmlose Gesuch 

des hiesigen Leichenbeslatters Bitterlich 
nrn einen anderen Amtstitel glaubte 
der Kirchenvorstand ans dein Grunde 
ablehnen zn müssen, weil der Titel die-—- 
ses Mannes in der Friedhofe-ordnung 
wiederholt vorkomme, und letztere bei 
Verleihung eine-Z nenen Titels-mitge- 

Liindert werden tniissel 
Apolda Aus der Fahrt von Wei- 

mar nach Anoloa bog fich der Hilfs- 
heizer Kleinfchmidt von Nanmdnrg ein-:- 

der Maschine nnd stiesz mit dem Kopfe 
an die Steinbriiflnng des Windeln-T 
Jn hoffnuiigelofem Zustande wnrde 
der Ungliictliche nach dein hiesigen stark- 
tischen Krantenhanfe gebracht. 

Gera. Der Hinhrige Sohn dcg 
Maschiniften Menzel fiel In die lsslfter 
nnd eettant. 

We i m a r. Auf dem hiesigen Fried-. 
hof fand die Enthüllnng des ltlrabdenls 
mal-z fiir Retter Klinvel flatt, das der 
Verband Thüringer ltlewerbevereine fei- 
nem friiheien Vorfizendrn gewidmet 
hat. 

Freie Flüste. 
Hamburg. Anhier hat sich eine 

Gesellschaft znr Verwertlningsder Tele- 
graphie Professor Branns gegründet. 
Die Gesellschaft ist gegründet mit einem 
Stammlapiul von 2,0W,WO Mart zn 
dem Zweck. einem von dein Sofiem 
Marconi in den technischen Grundlagen 
abweichenden System der dralitlofen 
Wellentelegraphie drattische Vollendung 
zn geben.—-Setretar itettentinrg vom 

hiesigen Ber. Staatensliknfnlat ist 
wegen Unterschtagung non Student Mart 
verhaftet worden. Zwei amerikanische 
Damen hattui lett-R daei Konfnlat mit 
der Einziehnng einer Erbschaft von 
2lt0,000 Mart beauftragt Daff die 
Damen den Nest von 2lt,000 Mark 
nicht erhalten tonnten, wandten sie sich 
an die Hamburger Polizei. 

Bre me n. Kadiliin Engelland der 
Konnnandant de- Narddentfchen Llovds 
Don-niere- ».Kaise1 Wilhelm der Große," 
hat wegen seian tadferen und umsich- 
tigen Verlnsttenszs beim Brande in Hohn- 
len,")t. Zi» nein Londoner Llohd die 
Vetdienftcnedaille erhalten, eine Delo- 
ralion, die jeder eckinann zn tragen 
besonders stolz ist-»Das Schtonrgericht 
verurtheilte den Poflfelretilr und Ne- 
frmelicntenant Mieifze wegen llrlnndens 
fiilschnng nnd linterschlagnng zn U 
Jahren Gefangnin 

L n liect. Tag alte Liiheck will man 

fest mehr zn erhalten suchen. Die 
Liiivciimrsttiele an der Eile der Johan- 
niik nnd stüninflrate sollte abgebrochen 
werden. Nun in in Presse nnd Verei- 

jnea eine so rege Agitation flie die Er- 
vsan-sowe— 

1 

holan d» Michel-s im Gange, nnd do 
iichnmv Ulriwllunlen zeigt. le ist 
nicht ausgeschlossen, saß die Löwen 
apolliele vor diin Untergange liewqhtl 
wire-. 

Esparsett-H 
..« J e ver. Ihre goldene Hochzeit feier- 
ten liietorlg Ol. F. Blcn nnd feine Gal- 
tin. sowie in Fiisnn die lLlJelenie Rein- 
stroin. Meinslrotn isl Tis, feine Frau 71 
Jahre alt. 

Wecüceusmp 
Nen btn n c en li n eg. Eine Dann 

nnlctet Sinnl, Ftiinlein M. Hirselom 
hol nn der Notllnveslem-Univerfität it- 
Chicngo als ;,iilnnsziin die nlnoeniischt 
Tokiotwiirdc ficy erworben. Fronleir 
Virselotn wurde nnclj einjiilirigein Be- 
inch des Tr. !liicl)ler’fcheii Vorbereii 
lnngSthiflilnlsZ iiit Slndirende bei 
Zolinlieillnnde in Berlin in Ziiticl 
itnninlrilnlirt, stndine ferner in bei 
zohniiiztlichen Ablheilnng der Univer- 
iiläl in Halle nnd bestand noch zwei- 
jährigem Aufenthalt ixi Ameriln da-: 
Exanien nlsJ Zohnårztin. 

Yrauustyweig. 
Brotitiictfioeig. Der ans 192 

Kriegeroereinen mit iiber LU,000 Mit- 
gliedern bestehende Brnuuschtoeiger 
Landweltrverliaud feierte nnltier das 
« udilijum seines Zäjälfrigeu Besielteitg. 

ie Feier beschloß ein historischer Fest- 
i il- 

Da f s e l fe l d e. Der Wegeioiirter 
Friedrich Held feierte, körperlich nnd 
geistig frifch, fein ältjiihrigeg Dienst- 
jubiläinn. 

Orsßherzogthnm Heil-m 
Dur-mit udt. Aus verschiedene bei 

der Reqiernng eingegmtgene Beschwer- 
den wegen Oerrinzielntng der Land- 
wirthe zu einer lsltiiqiaen niilitärischen 
Uebung itu Monat Juli lfat dag Gene- 
rationnnundo zu Frankfurt a. M. diese 
Uebungeu in der Mitte »des; Monats 

Auquit verlegt. 
Biitte l h or n· Die ttksjiiiirige Elte- 

srqn deg- Oeiterg Virltlfoinr Eiseulntuer 
erschlug in eiuetu Anfull von Geistes- 
munacttturmdas jiiugste non ihren Kin- 
dein, einen neun Monate alten Kun- 
ben, aus einem im Hofe stehenden Hack- 
lio mit dein Beile. Fried berg. Der Lotoniolivsührer 
Wehn feierte fein Efsjährigess Judi- 
litum nlsz iolcher. Am gleichen Tage 
traf die amtliche anchrieln eisi, daß 
Wehng Sohn beim Bombardement von 
Toln aus der ,,Jltis« gefallen sei. 

Offenbach. Das Kreigmnt hat 
den Beschluß der Zindtverordnetetiver- 
stimmte-rni, durch den das Gehalt des 
Beigeordneten Wolff um 500 Mart er- 

höht wurde, genehmigt Oberbürger- 
meister Briut hatte durch eiue Eingahe 
tunlich Brei-Zutun in der Wolff nie 
durchaus ungeeignet siik fein Amt be- 
zeichnet wurde, die isteuetnuigung zu 
hintertreitteu versucht. 

Das-nd 
»s- « 

Willll tyle Wink Illligk ·L-"llllic, 
Fräulein Cnsilie v. !lle1mnld, hat sieh 
mit bestem Erfolg der theiiedriisnug 
am humoiustischen lttnnnrasium unter- 
zogen. Die junge Dame ist die Tochter 
jene-J Obersten a. D. Tr. Ritter b. 
Renanld, der unlangst zum Doktor der 
Staatewissenschaft fuuima entn lande 
promovirt sourde und bessert Preis- 
gelrönte Schrift jnngst im Drncke 
erschienen ist-Tor tlluifinibazar, der 
theilweise der Erweiterung der Send- 
lingerstrasze nnd des tslosentlmtee Platz 
machen muß, wird abgebrochen. Ter 
Magistrat bietet nun deu wieder znr 
Bebanung lomrnenden Platz im Nan- 
zeu oder in einzelne Vanbtnye abgetbeilt 
zum Vertauie ans. 

ab Kissingen Finanzministcr 
v. llliedel inwizirle mit einer Kommis- 
sion die unterirantischen Ruder-. Fur 
Bad Kissingen wurde dabei in einer 
Konferenz beichlosien, dnn dac- nene 

Theater nach den Plänen de: ttlritntetien 
D Seeling in Berlin au der Stelle des 
alten Theaters erbaut werben soll. Der 
Bau soll mit Beginn der Saison lWZ 
vollendet sein. 

Forchlseim Jn lslnun gefallen ist 
in den Kämpfen gegen die Borer laut 
amtlichen Nachricht ein Sonn bissiger 
Stadt, der Seesoldat ltlier, genannt 
Guini. 

Freyung. Ter Forstgeliitfe deg 
Forstamtes Month-Weib linuersb bat 
in der crteilnr Zivolsbanier der Ges- 
tneinde Mautli ein Prnchteremplar von 
einein hirsch lswdliendey zur Streite 
gebracht, der sta) olme Zweifel ans den 
Fiirst Schwarzenberg·set)en Ullrildungeu 
in Böhmen zu uns beriiber verirrt bat· 

M o osach. Im Annieien des Märt- 
nerö Franz ltlebbaro entstund in Folge 
Blitzschlageg Feuer. Tunt dem raschen 
Eingreifen der Feuerwebreu Moosach, 
Nunmbenbnrg, 9.liitiict)ei1, iotvie der 

Ciseubatmsenertvelir blieb das Feuer 
auf seinen Herd beschränkt. 

Nenlsnrg Der Oaupttreifer der 
schwiil·ilrt;en Sanitiitelotteiie mit still-n 
Mart ist einem nerljeiratlzeten mit zahl- 
reirlzer rFamilie geiegneten Dienstlueebt 
hier zugefallen. 

Eli u r n b e r g. Das Schwurgerirbt 
verurtheilte nneb llztagiger Verband- 
lung den Arbeiter Vogel, welrtusr den 
Sllslrusenioarter Vates tsei Vinct er- 

starben hatte, zum Tode. 
Bassaik In einer Konseienz der 

Iliernrzte ven Niederbanern bildet den 
hauptgegeustand der Berattntng die 
namentlich m tepter Jeit senchenartid 
anftretende snbnlnte lsjeliirntrantbeit, 
Schlafiucht n. s. in. der Pferde in dieser 
lwlleneub 

l Planeag Tant der unermde 

jlieben Thatrgteit des hiesigen Gewerbe- 
« 

« 

meine lnn unser cet elne Geweiht- 
ichnle erhalten« vie lllrzlich durch den 
ersten Vorstand Hnber feierlich eröffnet 
wurde. 

« 

W lirzlln eg. Nach kntzer Krank- 
lieit starb in einer hiesigen Klinilder 
islalln ierli nnd LEliLrgettneister Schlatter 
non dljinidbronih 538 Jnlne alt. Die 
ekljltcnen Vlekgerltisse liei der letzten 

s Ulrnieinaemalxl lialnsn dein tüsilgen 
Manne so znaesezm daß er schwer er- 
tranlle. 

Zug der xtljeiewfalp 
S n e ne r. Stadtvitar Dr. Beylchlaq 

bat im Aussen-He dec- Angschnssez der 
liieiiaen Pectesiationglirche bei seiner 
Mission in Nordamerika itn Ganzen 
etwa »He-W Mart siir den Bau der 
Kleine gesannnelt. 

Hi o e l l he i ni. Der Steuereinnehs 
mer Oartarn stellte sich selbst dem 
Staatennwalt Die llnterlchlagnngen 
Harten-ais halten sich nachträglich als 
bietentend nnifangteichek herausgestellt, 
al-: man bei der ersten Kassentevision 
annahm- 

Lndwigghafem Ein Stadt- 
anlelien non 2,5340,000 Ma ! für ein 
Clctlkizinjtkwert nnd Stka'ensüllung 
wnech durch die- Bürgerversammlung 
beschlossen. 
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Zweiter-ihrs 
S t uttg a r t. Jm tausenden Som- 

» mersemester beträgt die Zahl der Stu- 
dircnden an der hiesigen technischen 

: Hochschule Gäst, gegen 627 im vorigen 
Sommer. Von ibuen sind 398 Würt- 
tembcrger und 261 Nichtwiirttetnbergez. 
—;’Stingstlnn wurde unter der Firma 
Wiirttemdergiicher Brauereiverband von 
14 der größeren Brauereien in· Stutt- 
gart und Umgebung eine Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung errichtet. Jhr 
Zweck ist die Förderung der gemein- 
samen Interessen der Gesellschaften, 
insbesondere die Bekämpfung unlaus 
teren Wettbewerbe- iIn Bierbrauereii 
gen-erben 

R a n n st ndt. Während einer Vor- 
stellung im Willzeirria-Theater seiterte I ein junger Mann Namens Dallrnaier 
aus die Schauspielerin Fräulein Saccnr 
drei Ziievolverschiisse ab, ohne sie glück- 
licher Weise zu treffen. Der Attentäter 
erklärte nach seiner Festnahme, daß er 
seine That nicht bereue. Man glaubt, 
daß man eg mit einem geistig nicht 
Zurechnungsfäbigen zu thun hat. 

U l rn. Unlängst fand die Uebergabe 
von 80 weiteren durch die Stadt herge- 
stellten Arbeiterwohnungen an die Käu- 
ser statt. Jm Ganzen wurden bis jth 
82 Wotmgebaude mit 190 gesunden 
Wohnungen erstellt. Die Preise be- 
wegen sich zwischen 6000 bis 13,00()l 
Mart; zelm Prozent werden als An- 
zahlung entrichtet, der Rest wird ver- 
zinst, bei jedem Hang befindet sich ein, 
Garten; ZU weitere Häuser sollen noch 
erbaut werden· Die gemeinnüyige 
Aktiengesellschaft »WohnungH-Verein 
illni« brit zudem auch schon lkz Häuser 
erbaut, die einen Werth haben von sast 
224,:;»0 Mart. Das Attientapital be-r 
tragt Immu- Mart,da-J Hypothetcnkantv 
l()7,87tt Mart. Die letzte Anrechnung 
ergab einen Ueberschuß von fast 3900 
Mari. 
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Haus«-hin zutra- einen Sturz 
mit dein Pferde ist in Lausaune in der 
Schweiz der lttjahrige Student Simon 
von hier verunglückt Er erlitt einen 
Schadelbrneh nnd starb auf dein Trans- 
port nach dem Spitale. 

Bruchsal. Der 18 Jahre alte 
Sohn des Verlegeer der ,,Kraifchgauer 
Zeitung,« Weber-, hat sieh erschofsdm 
weil er im Durlacher Ghmnaiiuin das 
Einjiihrig Frenrilligen israinen nicht 
bestanden halte. 

O e i d el b e r g. An der hiesigen Uni- 
versität hat sich in der 1scaturtviisen- 
ichafnich-Inatheniatiiehen Fakultät ein 
Siaiueie, Mom Rasawongie Toh and-«- 
Bangiol, den Dotorgrad erworben. 
Seine Disiertation handelt iiber die 
Landwirthjchaft, insbesondere den Reis- 
ban in Sinnl. 

Konstanz zum Todestag von 
Johann Hinz kamen heller weniger Pil- 
ger ans Bolnnen als in früheren Jah- 
ren. Etwa- Of Mann niarichirten dies- 
mal an den Haiienstein nnd legten dort 
prachtvolle Kranze und reichen Blumen- 
ichnnut nieder. Bekanntlich wurde der 
Reforinatcr Johann Orle iin Jahre 
1415 in Konstanz ansdem Scheiterhau- 
ien verbrannt- 

Le i in e n. Lvicroris hat inan den im 
Kriege gegen Frankreich gefallenen 
Orlgangehorigen ein schönes Denkmal 
gesetzt. dieses aber leider durch die Jn- 
iehrift vernuziert: »Lehren jin glor- 
reichen Feldznge lts70 auf 1871 ge- 
la nidtten tatsfereu Kriegern. « Bei 
der Abfassung dieser Inschrift scheint 

er »Schulnieisler von Sudowa« nicht 
mitgewirkt zu haben. 

Icfaßsoiottitingem 
St r n ß b u r g. Unter den Freiwils 

ligen, welche nach lilxina abgingcn, be- 
findet iich eine«»ungemöluilins große-Mii- 
sahl leafz-Lotliriiiger. Tiefe Thatsache 
bildet wiederum ein nicht zu unter- 
fchäpendeg Srnnbtaiu iiir den Fort- 
schritt der Gernianiiation. Noch in den 
achtziger Jahren waren derartige frei- 
willige Meldungen zur deutschen psahne 
als Verrath nnd klienegalenthum bezeich- 
net worden nnd einfach unmöglich ge- 
wesen 

Kolniar Vorn 22. bis 26. Sep- 
tember d J. findet in ltolniar der 19. 
deutsche Weinbau tiongresz statt. Mit 

idem Kotigresie wird eine Aussiellnng 
: von Geratheu und Bcdkirfszgegenslitnden 
für Weinbau und Weinbehandimn 

Eis-wie eine Tronbens und Obftbehands 
.-«--« 

sung in dessen-m Ettl- It ! werden. ssj « z 
Mep. Jn dem Seniottonsmosekz 

den die fünf Erden des verstorbenen 
Nentiers Bonleourt gegen den Univer- 
ialerben Architekt Herzog anstrengten, 
wurde Letzterer zur Herauszahlumi vsnEl 
148,()()0 Mart verurtheilt- 

Den-meet 
W i en. Anhier wurde der lebte Bitt- 

germeiiter --von Spefifimh Ferdinqnd 
Weinrother, zu Grabe getragen. Denk 
selbe war knapp vor der Ein-veran- 
Speisingg niit Wien zum Ehrenbür f 
von Speising ernannt worden-— ie 
Leiche des am Schneeberg verunglückten 
Hamburger thormeifterg Joseph Beiden 
wurde im Klostergroben gefunden. Sie 
wies ieine Bette-nnqu ons; Bann 
dürfte vor Müdigkeit zusammengeht-s- 
ehen nnd erfroren fein, oder er ist dem 
Herzschlage erlegen. 

B n du pest. Da der Wiener Stadt- 
rnth thatiiichlich seine Zuschtiften on 
den hiesigen Ijiagistrot mit der Bezeich- 
nung »Mit-Osm« versieht, beantragte 
die hanptniidtiiche Rechtsieitimi, den-« 
Handelsininifter zn ersinnen, die Post- 
vetnmltnng möge alle, nicht die Bezeich- 
nung »Bncmpe«it« tragenden Sendun- 
gen von der Beföiderung ausschließen 
der Mitgift-rat aber möge ullefolche Zu- 
ichriften uneröffnet zuriidsendem « 

G r o z. Tie Bieinoret-Eiche am Dele- 
nenteich ist von unbekannten Thätetn 
nmgesänt worden. 

J un Ssb r net. Repräsentanten von 

Ortschaften Nordtiwlg haben deinsans 
dem Amte aesrhiedeuen Präsidenten der 
ersten Settion des Landestulturratheö 
Freiherrn Tr. Julius d. Riccabona das 
Ehrenbnrgerdiplom von 81 Gemeinden 
überreicht. 

Krata u. Der Kaiser hat die Um- 
wandlung der Kunstschule in eine 
tinnstaiademie, und zwar mit der 
Rechtswirtlamteit vom l. Oltober d. 
J., auf Grund des geiinderten Statuts 
siir diese Anstalt genehmigt. 

Lin z. Ein Säbeiduell fand hier 
zwischen dem Oberlientenaut Julius 
Schmid und dein Lieutenant Edgar 
Nehrer vom l. Traiu-2"liegiment statt- 
Ctstercr wurde schwer, der Lieutenant 
leicht verwundet 

Mera u. Auf einem Radangslug 
in’S Passeierthal ist Joseph Schnßler 
von hier bei einer zu rasch genommenen 
Rurve bei der Saudhosbrücke über eine 
vier Meter hohe Büschng in's Passets 
bett gestürzt Mit zertchmettertem Kon 
blieb Schitßler todt liegen. 

Pra g. Au der juridischen Fakultät 
der Prager czechischen Universität sollen 
vom unethien Studienjahri angefangen 
auch Frauen zqu Rechtsstudiurn zuge- 
lassen werden. 

S za l l on ta. Hier wurde ein vier- 
saeher Mörder Namens Bela Balog ver- 
hastet. Derselbe hat vor kurzer Zeit eine 
Frau und deren Tochter ermordet und 
beraubt-. Ferner gestand Bolog, im 
vorigen Jahre bei einem Jahrmarkte 
einen Richter umgebracht und wither 
seiner Tienstzeit als Soldat in Bvsnien 
seinen Lieutenant erschossen zu haben, 
weshalb jetzt noch ein anderer Soldat 
unschuldig iiu Zuchthause iist. » 

Tabi-Totsalu. Anhier kam 
eine Fenerkbrunsl zum Ausbruch,·wel- 
cher 200 Häuser zum Opfer fielen. 
Zwei Kinder sind in den Flammen um- 

gekommen 
Zehn-eis. 

Ver n. Tie Bernische Regierung 
wählte zum Professor des Strasrechts 
und Strafprozesses an der Universität 

»Bern Wolfgang Mittermaier, Extra- 
’ordinarin-"J des Strasrechts in Heidel- 
berg. 

Z ü r i ch. Das vom Züricher Feuer- 
bestattnngoverein vor etwa 12 Jahren 
erbaute Kreinatoriunl ift dieser Tage 
in den Besitz der Stadt Zürich liber- 
gegangen. Die Beslattung der Leichen 
Ansassiger erfolgt von jetzt ab unent- 
geltliclj ans Kosten der Gemeinde. » 

S chw nz. Die Tellstapelle in der 
hohlen Gasse ist zn einem Depot fttr 
Ausichtspositarten degradirtz in und bei 
der Kadelle werden Tag siir Tag Dun- 
derte von Ansichtstarten geschrieben nnd 
verkauft. 

« 

S olotl)nrn. Jus »Lobisevwalde« 
bei Miunliizwil nerungllickten ein wills- 
jühriaes Mädchen nnd ein elsjithriger 
Knabe. Auf der Suche nach Erdbeeren 
fielen beide Kinder über eine ziemlich 
hohe Felswand herab, wobei das Mitb- 
chen mit Quetschnngen an Kon und 
Beinen wegkam, der Knabe aber einen 
tonmlizirten Schadelbrnch erlitt. 

Ba se l. Die Stadt Basel zählt 20,-" 
637 Schüler. die von 508 Lehrer-innen 
nnd Lehrer-n unterrichtet werden. Der 
Bestand der öffentlichen Schulen hat 
sich gegennber dem letzten Jahre um 
cirea litan Schiller vermehrt. 

Granbiindcn. Von den circa 
s60l10 Einwolncern von Davos erreichen 
ins Laufe des Jahres 1900 nicht weni- 

lger alo 81, also volle l.35 Prozent det, 
Bevölkerung, daiJ 7n. Lebensjahr. 

Aargaik Jn anzach wollte ein 
l2jährigei3 Mädchen ins Rhein einen 
Korb waschen, derian aus den Ditnden 
glitt nnd von den Wellen abwärts ge- 
trieben wnrde. Aus einer Stelle mit 
Ointerwasser trieb des-selbe in die Nähe 
des Landes-, wo ilkn ikzo Mädchen her- 
ausnehmen wollte, lia) aber unglück- 
licher Weise zu weit hinaus wagte und 
fortgerissen wurde. 

Tessin. Jn Besozio ist das Mii- 
glied des Großen Ratheg Luigi Biauchi 
gestorben, der verschiedene wichtige Av- 
beiten in Baden-Baden und sodann bei 
der Gotthardbeieilnimm übernommen 
hatte. Bei den Arbeiten der Gottheit-d- 
bahn war er die rechte Hand des Just- 
nieors Gerwia. 


